
 

Lange Nacht der Zürcher Museen, 4. Sept. 2010 
   Programm des Völkerkundemuseums  
    
 

19:00 h- 19:30 h FÜHRUNGEN durch die Ausstellungen: 
 Abgedreht! China töpfert bodennah mit Sandra Häuptli ־
 Sofabilder aus Varanasi – Fotografien von Fabian Biasio mit Susanne ־

Kempe-Weber. 

 

20:00 h- 20:30 h TEEZEREMONIE mit Tee-Meisterin Meng-Lin Chou. 
In der chinesischen Tradition ist eine Teezusammenkunft ein integrativer Teil 
des gesellschaftlichen Lebens. In dieser Zusammenkunft steht nicht die 
Perfektion im Vordergrund, sondern die Freude des Teilens in absoluter 
Absichtslosigkeit. Weil kein Nutzen dabei sein muss, können Teeliebhaber die 
einfache Schönheit des Lebens zelebrieren und in Dankbarkeit und Respekt 
entgegen nehmen. 

 

20:30 h- 21:00 h KONZERT: Urna Chahar-Tugchi, die Stimme aus der Mongolei und Zoltan 
Lantos, Violine. Urna Chahar-Tugchi wurde im Ordos-Gebiet, dem Grasland der 
Inneren Mongolei geboren. Dort wuchs sie auf, wo man selbstverständlich zu 
allen Gelegenheiten singt, festlich oder profan, zu Fuss oder zu Pferd, 
gemeinsam oder allein. Urna Chahar-Tugchis Gesang lebt durch die 
ausserordentliche Variationsbreite ihrer Vier-Oktaven-Stimme sowie deren 
perfekte Intonation. Von höchsten Tonlagen von klarer und schneidender 
Intensität über kraftvoll geschriene Eruptionen, deren Volumen und Klangfarbe 
kaum noch menschlich klingen, bis zu warmen, manchmal nur gehauchten 
Pianissimo-Passagen, breitet Urna Chahar-Tugchi die ganze Spanne ihres 
Könnens aus. Kapriolen wie schnelles Auf- und Abgleiten zwischen Kopf- und 
Bruststimme oder der stetige Wechsel der Klangfarben innerhalb eines Stücks 
ergänzen sich zu einem verblüffenden Kunstwerk, das die ZuhörerInnen in 
andere Sphären entführt. Ästhetik und Perfektion bestimmen die Atmosphäre 
zusammen mit Bildern von Steppe, Weite, Himmel und Freiheit. Urna Chahar-
Tugchi singt von den Pferden Dschingis Khans, die darüber reden, ob man nicht 
besser auf fettere Weiden abhaut, vom Khan, der das bucklige hässliche 
Mädchen mit dem schönen Herzen heiratet oder von der kleinen Urna, die sich 
auf dem Rücken der Grossmutter geborgen fühlt, während man gemeinsam auf 
die Salzkarawane wartet. Urna überzeugt durch eine perfekte Beherrschung 
von Gesangstechniken, assoziativem Interpretationstalent und Charisma. Urna 
geht nicht einfach in ihrer Musik auf, Urna ist ihre Musik. 

 

21:00 h- 21:30 h FÜHRUNGEN durch die Ausstellungen: 
 Abgedreht! China töpfert bodennah mit Christof Thurnherr ־
 Sofabilder aus Varanasi – Fotografien von Fabian Biasio mit Susanne ־
Kempe-Weber 

 

21:30 h- 22:00 h KONZERT: Urna Chahar-Tugchi, die Stimme aus der Mongolei und  
Zoltan Lantos, Violine. 

 

22:00 h- 22:30 h TEEZEREMONIE mit Tee-Meisterin Meng-Lin Chou  

22:30 h- 
 
 
23:00 h- 

23:00 h 
 
 
23:30 h 

KONZERT: Urna Chahar-Tugchi, die Stimme aus der Mongolei und  
Zoltan Lantos, Violine.  
 
FÜHRUNGEN durch die Ausstellungen: 
 Abgedreht! China töpfert bodennah mit Prof. Dr. Mareile Flitsch ־
 Sofabilder aus Varanasi – Fotografien von Fabian Biasio mit Susanne ־
Kempe-Weber 

 

0:00 h- 0:30 h TEEZEREMONIE mit Tee-Meisterin Meng-Lin Chou  

0:30 h- 1:00h FÜHRUNGEN durch die Ausstellungen: 
 Abgedreht! China töpfert bodennah mit Prof. Dr. Mareile Flitsch und ־
Christof Thurnherr 
 Sofabilder aus Varanasi – Fotografien von Fabian Biasio mit Susanne ־
Kempe-Weber 

 

 
 
Kulinarisches: ev. mongolisches Essen 
 
 
 


